
  

  
PRESSEMITTEILUNG                                                                         
Berlin, 09. Oktober 2015      
 

Pressebüro | Staatsoper im Schiller Theater | Bismarckstr. 110 |  10625 Berlin   
Tel 030 20354-597/-481 |  Fax 030 20354-204 | email pressoffice@staatsoper-berlin.de  

Premiere am 7. November: Mozarts »Le nozze di Figaro«, inszeniert von 
Jürgen Flimm und dirigiert von Gustavo Dudamel  

Die nächste Premiere der Spielzeit ist am 7. November Wolfgang Amadeus Mozarts »Le nozze di 
Figaro« – unter der musikalischen Leitung von Gustavo Dudamel, der damit seine erste Opern-
Neuproduktion an der Berliner Staatsoper mit der Staatskapelle Berlin dirigiert.  

Regie führt Intendant Jürgen Flimm, der über diese Oper sagt: »Der Figaro ist sowieso das allerbeste 
je für das Theater erdachte Stück, es hat alles, was des Menschen Herz und Verstand bewegt: 
verlorene Liebesmühe, Scherz, Satire, tiefe Bedeutung, auch Lärm um das Nichts eitler Liebeleien.« 
Für seine bereits dritte Inszenierung dieses musikalischen Meisterwerks verlegt Flimm die Handlung 
in die Ferienvilla des Grafen Almaviva – ein Ort, an dem der Graf bereits seine Kindertage verbracht 
hat, der voller Erinnerungen steckt und an dem die Spuren der Zeit sichtbar werden.    

In dieser heißen Atmosphäre des Sommers beginnt nun der tolle Tag: Ferien, Sonne, Meer, hübsche 
Frauen vergucken sich in hübsche Männer, hübsche Männer vergucken sich in hübsche Frauen. Ein 
Sommernachtstraum voller Irrungen, Wirrungen und unerfüllter Sehnsüchte, in dem die Frauen die 
Fäden der Intrigen in ihre zarten Hände nehmen. Aus dem am Ende alle erwachen, als sei nichts 
gewesen und es ist doch jede Menge passiert.  

Zum großartigen Sängerensemble zählen Ildebrando D’Arcangelo (Graf Almaviva), Dorothea 
Röschmann (Gräfin Almaviva), Anna Prohaska (Susanna), Lauri Vasar (Rollendebüt: Figaro), 
Marianne Crebassa (Rollendebüt: Cherubino), Katharina Kammerloher (Marcellina), Florian 
Hoffmann (Basilio), Peter Maus (Don Curzio), Otto Katzameier (Rollendebüt: Bartolo), Olaf Bär 
(Antonio), Sónia Grané (Rollendebüt: Barbarina) sowie der Staatsopernchor, einstudiert von Frank 
Flade. 

Ursula Kudrna entwirft Kostüme im mondänen Stil des frühen 20. Jahrhunderts. Das Bühnenbild 
stammt von Magdalena Gut, die bereits 2014 für Jürgen Flimms Inszenierung von Salvatore Sciarrinos 
»Macbeth« im ehemaligen Orchesterprobensaal auf der Baustelle Unter den Linden den Raum 
gestaltete.  

LE NOZZE DI FIGARO  
Comedia per musica in vier Akten von Wolfgang Amadeus Mozart  
Text von Lorenzo Da Ponte  
Premiere am Samstag, den 7. November 2015 um 18:00 Uhr  
Weitere Vorstellungen am 9., 11., 13., 15., 19. und 21. November 2015 
Die letzten beiden Vorstellungen werden dirigiert von Michele Gamba 
Staatsoper im Schiller Theater 

Eine Werkeinführung findet jeweils 45 Minuten vor Vorstellungsbeginn statt.  
Einführungsmatinee mit Prof. Dr. Dieter Borchmeyer am 25. Oktober 2015  um 11:00 Uhr im 
Gläsernen Foyer der Staatsoper im Schiller Theater. Eintritt frei.  

Tickets sowie weitere Informationen unter Telefon 030 20 35 45 55  und www.staatsoper-berlin.de 

Der europäische Kulturkanal ARTE überträgt die Produktion am 13. November live zeitversetzt ab 
20.15 Uhr im Fernsehen sowie online auf www.arte.tv.  

 


